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Leitfaden zur Bemusterung der Mitglieder  
des „Spiel des Jahres e.V.“ mit Rezensionsexemplaren 
 
 
 
Generell gilt: Nicht alle Spiele kommen für den Preis in Frage! 
 
Folgende formale Grundvoraussetzungen muss ein Spiel erfüllen, um im Auswahlver-
fahren berücksichtigt zu werden: 
- Die Regeln und alle weiteren, für das Spiel relevanten Texte müssen in deutscher 
Sprache verfasst sein. 
- Das Spiel muss im aktuellen Jahr oder im Vorjahr erschienen sein. Nahezu unverän-
derte Neuauflagen oder Jubiläumsauflagen bereits bekannter Spiele scheiden aus. 
- Das Spiel muss zum Zeitpunkt der Bewertung im Mai flächendeckend im Einzelhandel 
erhältlich sein, Prototypen, Handmuster oder kleine Vorabauflagen bewertet die Jury 
nicht. 
- Es muss ein flächendeckender Vertrieb im deutschsprachigen Raum bestehen. Ein 
reiner Internetvertrieb ist nicht ausreichend. Das Spiel darf nicht in einer limitierten Auf-
lage erschienen sein. 
- Das Spiel muss allein für sich spielbar sein. Bloße Erweiterungen werden nicht berück-
sichtigt. 
 
Spiele, die nicht sämtliche dieser Grundvoraussetzungen erfüllen, werden für die 
Jury-Arbeit nicht benötigt! 
 
 
Die Jury-Mitglieder erhalten Rezensionsexemplare in ihrer Eigenschaft als Spie-
lekritiker. 
 
Die Arbeit als Spielekritiker bildet die Basis für die Jury-Arbeit. Zu den Aufgaben eines 
Spielekritikers gehört es, den Markt zu sichten und nach interessanten Neuerscheinun-
gen Ausschau zu halten. Zudem besteht innerhalb des Vereins ein enger Austausch 
über den aktuellen Spielejahrgang. Mitglieder machen sich gegenseitig auf interessante 
Spiele aufmerksam. 
Die automatische Zusendung von Spielen wird von den Jury-Mitgliedern deshalb weder 
erwartet, noch vorausgesetzt. Relevante Spiele fordern die Mitglieder selbständig an, 
niemals für andere Mitglieder oder die komplette Jury. Jedes Jury-Mitglied benötigt für 
seine Arbeit nur ein Exemplar eines Spieles. 
Spielehersteller können die Jurymitglieder direkt per Mail auf ihre Neuheiten hinweisen. 
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Eine automatische Zusendung ist nur in Ausnahmefällen sinnvoll:  
a) falls dies für den Verlag einen deutlich geringeren Aufwand und damit geringere  
Kosten bedeutet;  
b) um einen rechtzeitigen Eingang des Spiels bis Ende März zu gewährleisten. 
 
 
 
Welche Spiele benötigt ein Mitglied der Jury „Spiel des Jahres“? 
 
Ein Mitglied der Jury „Spiel des Jahres“ benötigt zunächst nur diejenigen Spiele, die es 
auch für seine Arbeit als Spielekritiker braucht. Kein Verlag sollte sich verpflichtet fühlen, 
alle Spiele automatisch zuzusenden. 
Für seine Jury-Tätigkeit benötigt das Mitglied keine Kinderspiele. Sollte das entspre-
chende Mitglied journalistisch auch im Kinderspielbereich tätig sein, kann  es hierfür ge-
nauso Rezensionsmuster erbitten wie andere Spielekritiker auch. Der Umfang hängt von 
der Intensität der Kritikertätigkeit ab. 
 
Welche Spiele benötigt ein Mitglied der Jury „Kinderspiel des Jahres“? 
 
Ein Mitglied der Jury „Kinderspiel des Jahres“ benötigt zunächst nur diejenigen Kinder-
spiele, die es auch für seine Arbeit als Spielekritiker braucht. Kein Verlag sollte sich ver-
pflichtet fühlen, alle Spiele automatisch zuzusenden. 
Für seine Jury-Tätigkeit benötigt das Mitglied keine Erwachsenen- und Familienspiele. 
Sollte das entsprechende Mitglied journalistisch auch im Erwachsenen- und Familien-
spielbereich tätig sein, kann es hierfür genauso Rezensionsmuster erbitten wie andere 
Spielekritiker auch. Der Umfang hängt von der Intensität der Kritikertätigkeit ab. 
 
Welche Spiele benötigt ein Beirat der Jury „Kinderspiel des Jahres“? 
 
Ein Beirat der Jury „Kinderspiel des Jahres“ benötigt zunächst nur diejenigen Kinder-
spiele, die er auch für seine Arbeit als Spielekritiker oder seine sonstige Tätigkeit im 
Spielebereich braucht. Kein Verlag sollte sich verpflichtet fühlen, alle Spiele automatisch 
zuzusenden. 
Für seine Jury-Tätigkeit benötigt der Beirat keine Erwachsenen- und Familienspiele. 
Sollte der entsprechende Beirat journalistisch auch im Erwachsenen- und Familienspiel-
bereich tätig sein, kann er hierfür genauso Rezensionsmuster erbitten wie andere Spie-
lekritiker auch. Der Umfang hängt von der Intensität der Kritikertätigkeit ab. 
 
Welche Spiele benötigt ein korrespondierendes Mitglied oder ein Ehrenmitglied 
der Jury „Spiel des Jahres“? 
 
Ein korrespondierendes Mitglied oder ein Ehrenmitglied der Jury „Spiel des Jahres“ be-
nötigt für seine Jury-Tätigkeit keine Rezensionsexemplare. 
Sollte das entsprechende Mitglied darüber hinaus noch journalistisch als Spielekritiker 
tätig sein, kann es hierfür genauso Rezensionsmuster wie andere Spielekritiker auch 
erbitten. Der Umfang hängt von der Intensität der Kritikertätigkeit ab. Kein Verlag sollte 
sich verpflichtet fühlen, alle Spiele automatisch zuzusenden. 
 

 

   
  w

w
w

.s
pi

el
-d

es
-ja

hr
es

.c
om

 


